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Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung ist bei den einzelnen 
Landesarchitekten- und Ingenieurkammern 
zur Anerkennung eingereicht. Aktuelle Infor-
mationen dazu fi nden Sie im Internet unter 
www.innendaemmung.de.

Kontakt
Hotline 0211 7400576
Fax 0211 7400577
kontakt@innendaemmung.de 
www.innendaemmung.de

 

Orte und Termine
17.10. Neumarkt in der Oberpfalz
Maybach Museum
Holzgartenstraße 8 | 92318 Neumarkt 

24.10. Celle 
Congress Union Celle 
Thaerplatz 1 | 29221 Celle 

05.11. Düsseldorf 
Van der Valk Airport Hotel 
Am Hülserhof 57 | 40472 Düsseldorf

Jetzt online anmelden:
www.daemmvision.de

KNAUF AQUAPANEL GmbH
Postfach 10 30 64, 44030 Dortmund
E-Mail: info@knauf-aquapanel.com
Internet: www.knauf-aquapanel.com

DämmVision 2013         

 www.knauf-aquapanel.com

Celle

Düsseldorf

Neumarkt

09:00 Uhr  Begrüßungskaffee &
   Snacks

09:30 Uhr „Innendämmung! 
 Ein Zukunftsmarkt?”
 Begrüßung durch 
 Hubertus Kertelge, 
 Vertriebsleiter 
 KnAUf AqUAPAnEL  GmbH

09:45 Uhr „Glaser war gestern.“
 Neue Denkweisen und   
 Methoden der Bauphysik 
 bei kapillaraktiven Innen-  
 dämmsystemen.
 Dr.-Ing. Rudolf Plagge,
 Institut für Bauklimatik
 TU Dresden

10:30 Uhr „Energieeffi zienz 
 von Gebäuden 
 in Theorie und Praxis.“
 Prof. Dr.-Ing. 
 Thomas Juch, 
 Hochschule Bremerhaven

11:15 Uhr „Fördermöglichkeiten   
 der Innendämmung:
 KfW im Denkmal.“
 Stefan Preiß, 

 Energieberater für Bau-

 denkmäler und Energie-

 effi zienz-Experte (HWK)

12:00 Uhr Mittagspause mit Buffet  
 
13:00 Uhr „Typische bauphysikali-
 sche Fragestellungen   
 und Detaillösungen   
 anhand von realisierten   
 Projekten.“ 
 Dr.-Ing. Rudolf Plagge,
 Institut für Bauklimatik
 TU Dresden

14:00 Uhr „Innendämmung in der   
 Praxis – ein Architekt 
 berichtet von der 
 Umnutzung des 
 Urbankrankenhauses 
 in Berlin.“ 
 Dipl. -Ing. 
 Klaus W. Meibohm,   
  Architekt
 
14:45 Uhr „Wohnen und arbeiten   
 im Industriedenkmal –   
 rechnet sich Innendäm-  
 mung für den Investor?“ 
 Matthias Melcher, 
 Eigentümer der 
 Historischen 
 Weinbrennerei Dujardin

15:15 Uhr Pause mit Kaffee  &  Kuchen 

15:45 Uhr „Innendämmung bei   
 Holzbalkendecken –
  was sagt die WTA?“    
 Aktueller Forschungs-  
 stand und Bedeutung 
 für die Praxis. 
 Dipl.-Ing. 
 Ulrich Ruisinger, 
 TU Graz

16:30 Uhr „Ausblick: Energie intelli-  
 gent verschwenden. 
 Wie werden wir in   
 Zukunft energetisch   
 wohnen und leben?“
 Prof. Dipl.-Ing. 
 Timo Leukefeld, Experte   
 für energetisches Wohnen

17:15 Uhr Diskussion und Fragen
 
17:30 Uhr  Verabschiedung und   
 Ende der Veranstaltung

Moderation:
frank Eßl, Leiter Knauf Akademie

Knauf DämmVision 2013

Das Programm

Jetzt online anmelden:
www.innendaemmung.de

In Zusammenarbeit mit

Anmeldung
Teilnahmegebühr 129,00 Euro
 zzgl. MwSt.

Anmeldung unter 
www.innendaemmung.de 



Perspektive Innendämmung Ihre Experten bei der Knauf DämmVision 2013

Knauf DämmVision 2013 Die Referenten

Dr.-Ing. 

Rudolf Plagge,

Institut für Bauklimatik (IBK)

TU Dresden

Dr.-Ing. Rudolf Plagge ist der 

Leiter des Bauphysikalischen For-

schungs- und Entwicklungslabors 

am Institut für Bauklimatik der 

TU Dresden. Er ist u. a. beteiligt 

an der Entwicklung zahlreicher 

kapillaraktiver Innendämm-

systeme und arbeitet intensiv 

am Transfer von Forschung und 

Technologie in die Praxis.  

Prof. Dr.-Ing.  

Thomas Juch, 

Hochschule Bremerhaven

Prof. Dr.-Ing. Thomas Juch 

studierte Technische Gebäude-

ausrüstung an der TU Dresden 

und ist seit 1998 Professor an der 

Hochschule Bremerhaven.  

Er beschäftigt sich mit der Frage, 

welche Lösungen zur Ressourcen-

schonung für Gebäude richtig 

sind und erläutert verschiedene 

Möglichkeiten zur Steigerung der 

Energieeffizienz von Bauwerken.   

Stefan Preiß,  

Energieberater für Baudenk-

mäler und Energieeffizienz-

Experte (HWK)

Stefan Preiß ist als Energieberater 

und Dozent bei der Energiebe-

raterausbildung tätig – er leitet 

das mit sechs Niederlassungen 

größte Energieberatungsbüro 

Deutschlands. Sein Team erstellt 

energetische Konzepte, berät 

Kunden, plant Modernisierungs-

maßnahmen und erstellt Anträge 

für Darlehen und Zuschüsse der 

KfW.

Dipl.-Ing.  

Klaus W. Meibohm, 

Meibohm Architekten,

Berlin

Dipl. -Ing. Klaus W. Meibohm, 

Inhaber eines Ingenieur- und  

Architekturbüros in Berlin, studier-

te Architektur an der TU Berlin. 

Im Zeitraum von 2008 bis 2012 

war er als planender und 

bauleitender Architekt für den 

Umbau des denkmalgeschützten 

Urbankrankenhauses in Berlin zu 

Eigentumswohnungen tätig. 

Matthias Melcher,  

Eigentümer der Historischen 

Weinbrennerei Dujardin,

Krefeld-Uerdingen

Matthias Melcher studierte   

Audiovisuelle Medien, bevor 

er 2006 den elterlichen Betrieb 

Dujardin in Krefeld-Uerdingen 

übernahm. 2007 begann er als 

Eigentümer der Historischen 

Weinbrennerei Dujardin mit der 

Revitalisierung und leitete die 

Umnutzung der ehemaligen 

Weinbrennerei ein. 

Dipl.-Ing. 

Ulrich Ruisinger,

TU Graz, TU Dresden

 

Als wissenschaftlicher Mitarbeiter 

der TU Graz und TU Dresden 

mit dem Schwerpunkt Hygrother-

mische Simulationen hat Ulrich 

Ruisinger bereits zahlreiche Publi-

kationen zum „Problemfall Holz-

balkendecke” im Zusammenhang 

mit Sanierungsmaßnahmen und 

Innendämmung veröffentlicht.

Prof. Dipl.-Ing.  

Timo Leukefeld, 

Experte für energetisches 

Wohnen

Wie müssen Häuser aussehen 

und konzipiert sein, um ohne 

Anschlüsse an das öffentliche 

Energieversorgungssystem aus-

zukommen? Prof. Dipl.-Ing. Timo 

Leukefeld zeigt neue Wege im 

Umgang mit Ressourcen und 

Energie: vom Verbrauch endlicher 

Rohstoffe hin zu einer zukünftigen 

Kultur des Gebrauchens. 

Hubertus Kertelge
Vertriebsleitung

KnAUf AqUAPAnEL GmbH

„Innendämmung! Ein Zukunfts-

markt?” – mit einer ersten Stel-

lungnahme zu dieser program-

matischen Fragestellung wird 

Hubertus Kertelge, Vertriebsleiter 

KNAUF AQUAPANEL GmbH, 

die Teilnehmer begrüßen und die 

Veranstaltung offiziell eröffnen. 

„Wie ist der aktuelle Stand der  

forschung, und was bedeuten 

die Inhalte der WTA Merkblätter 

konkret für die Praxis?“

„Denkmalschutz und Innendäm-

mung – wie Investoren die Umnut-

zung eines Industrieobjektes zum 

Wohnen und Arbeiten sehen.”

„KfW im Denkmal – wie neue 

förderprogramme für Baudenk-

mäler Maßnahmen zur Innen- 

dämmung unterstützen.“

„Kapillaraktive Innendämm-

systeme erfordern neue 

Denkweisen und Methoden  

in der Bauphysik.“

Das Thema „Innendämmung“ wird aktuell intensiv 

diskutiert: Was muss in die ganzheitliche Planung 

einfließen? Wie sieht eine fachgerechte Ausfüh-

rung aus? Der Kongress „Knauf DämmVision 2013” 

in Kooperation mit der TU Dresden möchte u. a. 

Architekten, Planern, Investoren, Eigentümern, 

Ingenieuren und Bauphysikern den Blick schärfen 

und wertvolle Anregungen für die tägliche Arbeit 

geben. Dabei erwarten Sie, neben bauphysi-

kalischen Grundlagen und Erkenntnissen sowie 

baupraktischen Detaillösungen, aktuelle Gebäude-

Effizienzlösungen und umfassende Beiträge über 

Holzbalkendecken und KfW-Fördermöglichkeiten.  

Dazu kommen Praxiserfahrungen aus Architekten- 

und Investorensicht bei der Umnutzung denkmal-

geschützter Gebäude. Eine visionäre Betrachtung 

über den zukünftigen Umgang mit Energie rundet 

unser vielschichtiges Informationsangebot ab. 

Sie möchten mehr über Innendämmung wissen? 

Dann melden Sie sich am besten rasch an – die 

Teilnahmeplätze bei „Knauf DämmVision 2013” 

sind limitiert. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Ihr KNAUF AQUAPANEL Team

Melanchthonkirche Hannover Urbankrankenhaus Berlin
©
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„Die energetische Sanierung  des 

Gebäudebestands ist der Schlüs-

sel zur Modernisierung der Ener-

gieversorgung und zum Erreichen 

der Klimaschutzziele.“

„Innendämmung beim Umbau  

des denkmalgeschützten 

Urbankrankenhauses in Berlin – 

Erfahrungen aus der Praxis.“

„Gebäude von morgen folgen 

einem erkennbaren Trend zur

Selbstversorgung und zu tatsäch-

licher Unabhängigkeit.”


